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VORWORT

Während der Zeit meiner pfarramtlichen Tätigkeit in der 
Kirchengemeinde Grimmen bin ich in Kontakt mit Haik 

Porada gekommen, einem Historiker, der hier in Grimmen auf­
gewachsen ist. Gemeinsam haben wir zwei Publikationen über 
die geschichtliche Entwicklung der Grimmer Kirchengemein­
de und des einstigen Grimmer Kirchenkreises über den Ver­
lag Ludwig in Kiel herausgeben können: »Die Marienkirche in 
Grimmen und ihre Gemeinde« und »Kirchliches Leben zwi­
schen Trebel und Strelasund«.

Da vor allem der zweite Band aber von seinem Umfang und 
von seiner Größe so kompakt ist, hat der Lesende es schwer, 
diesen zu halten. Vermehrt ist deshalb die Bitte an mich heran­
getragen worden, einige der dort veröffentlichten Beiträge noch 
einmal gesondert erscheinen zu lassen. Dieses Anliegen greife 
ich am Ende meiner Grimmer Dienstzeit gerne auf. Mindestens 
sechs kleine Grimmer Bände sollen nun noch im Jahr 2024 er­
scheinen.

Einer davon ist mein Aufsatz über den Bedeutungsverlust der 
Konfirmation in der Grimmer Kirchengemeinde nach Gründung 
der DDR. Hier werden nun im Gegensatz zu dem Erstdruck die 
Grafiken farbig gestaltet sein. Auch wird eine weitere Abbildung 
aufgenommen werden können, die ich im Pfarrarchiv gefunden 
habe: eine Grimmer Konfirmationsurkunde aus dem Jahre 1948, 
überreicht an Gustav Seils, einem Sohn von Ernst Ferdinand 
Seils, der in den Jahren 1939–1954 als Superintendent und Pfarrer 
in Grimmen tätig war.

Dieser kurze Aufsatz dürfte aber auch deshalb Interesse er­
wecken, da der Bedeutungsverlust der Konfirmation in der Kir­
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chengemeinde Grimmen auch nach dem Ende der DDR und der 
Wiedervereinigung Deutschlands in überproportionaler Weise 
anhält. Im Gegensatz zu den umliegenden Pfarrbereichen hat 
Grimmen auch gegenwärtig prozentual noch immer die wenigs­
tens Konfirmanden und Konfirmandinnen. Und das, obwohl 
Grimmen Schulzentrum ist und mit Abstand die größte Kirchen­
gemeinde im näheren Umkreis stellt.

Auch in meiner 13-jährigen Tätigkeit als Grimmer Pastor 
musste ich mehrheitlich die Erfahrung machen, dass Eltern, die 
ihre Kinder einst taufen ließen, ihre Kinder lieber zur Jugend­
weihe schicken, als am Konfirmandenunterricht teilnehmen zu 
lassen. Begründet wurde mir diese Entscheidung gegenüber mit 
der Schulsituation: Die Kinder seien sonst in der Klasse isoliert.

Für die Eltern auf dem umliegenden Lande hingegen spielte 
dieses Argument kaum eine Rolle. Selbstverständlich wurden 
dort die getauften Kinder zum Konfirmandenunterricht ge­
schickt, was ich während meiner Zeit als Vakanzvertreter in den 
Pfarrbereichen Steinhagen und Großbisdorf mit Freude erleben 
konnte.

Statistiken und Zahlen zu den Konfirmanden in der Kirchen­
gemeinde Grimmen werden für Interessierte in dem Band »Mei­
ne Dienstzeit als Gemeindepfarrer in Grimmen von 2011 bis 
2024« dazu zu finden sein.

Wolfgang Schmidt
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